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Zur Tagesgeschichte
Die Pause zwischen den Beschlüssen der Dreißiger

Connliiision und der Verhandlung über dieselben im Plenum
der französischen Nationalversammlung ist von den Parteien
benutz worden sich inzwischen auf einem anderen Terrain
zu schlagen auf welchem sich die radicale Partei allerdings
sehr im Nachtheil befand Es stand vorgestern der Bericht
über die in der Stadt Lyon zur Kriegszeit bewirkten Waf
feiunkäufe zur Verhandlung und enthält das umfangreiche
Actenstück sowohl eine Schilderung der Zustände in der
Stadt Lyon nach dem 4 September wie Beiträge zur
Verwaltung des Herrn Gambetta welche des nahezu Un
glaublichen allerdings fast mehr als zu viel bieten Die
dabei von beiden Seiten laut g wordenen Beschuldigungen
legen vor dem objectiv urtheilenden Auslande von Neuem
Zeugniß ab von jener UnVersöhnlichkeit ja von jenem tödt
lichen Haß der Parteien dessen wiederholte Explosion in
fast allen Zeitaltern der französischen Geschichte mit bluti
g n Zügen verzeichnet steht Nicht minder gewähren das
Actenslück und die darüber geführten Verhandlungen
einen liefen Einblick in jenes Ehaos in welches Frankreich
vom 4 Sep ember an immer tiefer versank und sie be
weisen wie hohl und unterminirt der Boden war auf wel
chem sich daZ Kaiserreich bereits am Tage der Kriegserklä
rung befand

Pariser Blätter berichten daß Herr Ozenne General
secreta r des Handelsministeriums seit Dienslag in Brüssel
verweilt um dort den Abschluß des Handeleoertrages mit
Belgien zu betreiben Nachdem die Tarissrage mit England
erledigt s in wird hofft man auch mit Belgien schneller znm
Ziele zu gelangen

Die Berurcheilung der englischen Gasarbeiter wegen
des kürzlich in London inscenirten Strikes hat bekanntlich
in der gesammten Arbeiterbevölkerung zu eu er lebhaften
Agitation geführt Bon anderer Seite wurde die Strenge
der Keuchte gegenüber dem Mißbrauch der Koalitionsfrei
heit als das einzige die letztere ermöglichende Gegengewicht
bezeichnet Der Munster des Innern hat jedoch dem Drän
ge der Arbeiterdeputationen Meetings u s w nachge
geben und die Strafe auf ein Drittel der bemessenen Frist
herabgesetzt

Wie aus Lissabon gemeldet wird sieht sich auch die
portugiesische Negierung veranlaßt die Hülfe der Gerichte
gegen strikende Eiseubahnbeamte in Anspruch zu nehmen
welche ohne Weiteres die Wesentlichsten Interessen des Lan

des in Frage gestellt haben Die Bahnverwallungen suchen
die entstandenen Lücken durch ausländische Beamte aus
zufüllen

Deutsches Reich
Dem Frankfurter Journal entnehmen wir Die

beiden großen Reden Bismarcks im Abgeordnetenhause haben
je mehr nach links hin desto ungünstigeren Eindruck her
vorgebracht Der Ton einer gewissen Ironie der beide
besonders aber die gegen Virchow gerichtete durchklingt
muß überall da unangenehm berühren wo man die Stel
lung der Volksvertretung ernst nimmt und ihr das Recht
gewahrt wissen will an der inneren und äußeren Entwicke
lung des Staates als Mitwisserin und Mitwirkerin sich zu
bethätigen Als rhetorische Leistungen fallen die Reden des
Ministers der auswärtigen Angelegenheiten Preußens aus
durch ein bei aller Klarheit vielleicht eben wegen des Be
mühens sich recht deutlich z machen etwas schwerfälliges
Fortschreiten der Gedanken In sachlicher Beziehung fetzte
sich Bismarck an mehr als einer Stelle in Widerspruch mit
anderen officiöfen und selbst osftcietlen Kundgebungen Bis
marck deulet von Neuem auf die Unmöglichkeit so und so
viele Ministercollegen nebst ihrem Anhang für gewisse Ideen
zu gewinnen als die bestimmende Ursache seines Rücktritts
hin er erklärt stets die Mehrheit des Ministeriums bei
den hcrvorgetrctenen Meinungsverschiedenheiten auf seiner
Seite gehabt zu haben aber er hellt nicht auf weshalb
dann gerade die Minderheit gegen ihn im Recht geblieben
zu sein scheint er spricht mit Emphase vom Grafen Roon
als seinem ältesten und vertrautesten Freunde

Kurzum die Sachlage ist um nichts klarer sondern es sind
blos alte Rächsel und Dunkelheiten wi der ansgesrischt wor
den und die einzige greifbare Thaisache die Erklärung
sich mit dem Grafen Roon der sich nie die Mühe gege
ben habe seine hyperconservativen Ansichten zu verlängnen
in politischer Hinsicht ganz in Uebereinstimmung zu befinden
ist eine sehr unerfreuliche wenn auch eben nicht überraschende
Thatsache

Die Presse des Auslandes kann sich noch immer
nicht von deutschen Dingen ein rechtes Verständniß aneig
nen Die engtischen Zeitungen sind natürlich weit unter
richteter über Deutschland als die französischen Journale
Man vergleiche nur Times und Temps was nicht auf ein
Wortspiel hinauslaufen soll Der Temps gehört zu der
besseren pariser Presse Aber lesen wir z B was Dailh
Telegraph das der britischen Regierung näherstehende Btatt
über die jüngsten Reden des Reichskanzlers mittheilt so
traut man seinen Augen nicht Er schreibt u A Der
Schlüssel zu der Bismarck scheu Politik liegt wie wir oft
gesagt haben in dem Princip daß Deutschland borussisieirt
nicht aber Preußen germanisirt werden muß Das mag
Daith Telegraph freilich oft gesagt haben aber nicht
Fürst Bismarck Es ist doch gerade das Gegentheil von dem
was der Reichskanzler am 25 d Mts sagte

Es ist eine Anzahl von circa 30 Männern ange
ehenzn Bargern Berlins meist Repräsentant der ver

schiedensten Korporationen der Stadt sowie Vertreter der
Studirenden der Universität und der Berliner Akademie zu
einem Komile zusammengetreten welches die Vorbereitungen

zu einem festlichen Empfange des Kronprinzen bei seiner
Rückkehr nach der Hauptstadt in die Hand genommen hat
Aus dem Ertrage einer Sammlung soll dem Kronprinzen
ein bleibendes Andenken an seine Genesung gestiftet werden
Ueber die Form desselben ob ein Kunstwerk oder eine Stif
tung wird der Ertrag der Sammlung entscheiden

Dem Deutschen Wochenblatt entnehmen wir fol
gende Notizen Bezüglich der seeschlang narti en Angelegen
heit der Besetzung der Oberpräsidien verloutet gegenwärtig
daß für Schlesien Graf Eulenburg Metz für Sachsen
Herr v Seydew tz Rothenburg die meisten Aussichten hat

Wie die Ger Ztg erfährt sind gegenwärtig
KreiSrichierstellen iu Pr ußen unbesetzt

N ch der vom 18 Januar datirten Mittheilung
des Geheimen Hofraths und Kron Tresoriers Borck an die
noch lebenden Freiwilligen der Jahre 1813 14 und 15 soll
diesmal am 3 Februar dein nun til Jahrestage des Kö
niglichen Aufrufes znm Eintritt Freiwilliger in die Armee
das sogenannte Freiwitligenfesi zum letzten Male gefeiert
werden Großes geht mit diesem Feste als Repräsentant
einer gr ß n Zeit Aber die neueste Zeit hat in der Wie
derbelebung des Eisernen Kreuzes ihm würdige und be
rechtigi Nachkommen gegeben Solche Erinnerungen sol
ches Beispiel sollle nicht schwinden nicht vergehen können

Wie wenn cie Freiwilligen von 1813 14 und 15 den
Rittern des Eisernen Kreuzes von 1870 71 die ganze
Erbschaft ihrer Gesinnung ihrer Anhänglichkeit ihrer Treue
ihres Beispiels übertrügen Die vortreffliche Organisation
unsers Heeres hat die F eiwilligkeit nie das Jahr 1813
sie gesehen unnöthig gemacht Jetzt ist das Eiserne Kreuz
das Lhinbol alles dc sen geworden was die Freiwilligen m
6t Jahren hochgehalten und durch ihre Beharrlichkeit ver
kündet Wo wären berechtigtere Erben und Nachfolger
dieses schönen Festes als die Ritter des Eiserneu KreMS
Wo glorreichere erhebendere Erinnerungen als bei einem
Jahresfeste für die Besitzer dieses so bedeutungsvollen Eh
renschmnckeS Möge Gedanke und Wunsch einen furcht
baren Boden nud f eundliche Aufnahme finden

Freiwillig legen die Freiwilligen ihr Ehrenamt nieder
Was sie gewollt gethan erreicht sei die Erbschaft die

verpflichtende Erbschaft der Ritter des Eisernen Kreuzes
festgehalten und verkündet bei einem ähnlichen jedes Jahr
wiederkehrenden Feste

Stratzbmg 1 Februar Die Straßb Ztg ver
nimmt daß das Gesuch des hiesigen Gemeiuderalhs um
erweiterte Zulassung des französischen Sprachunterrichts in
den Elementarschulen vom Reichskanzler abschlägig beschie
den wurde

Der Kaiser und König hat im Name des Deutschen
Reichs den Kaiserlichen Vize Peäsideulen Ledderhose zu
Straßburg zum Kurator der Universität Straßburg bestellt

Feuilleton
N r s u l a

Novelle von Karl Adalbert

13 Fortsetzung
Ach verzeihe mir lieber Schatz klang Unicas muntre

Stimme Es kam mir gar nicht in den Sinn daß man
schon schlafen könnte Du bist wohl nicht mehr zum Spre
chen aufgelegt heute Abend

O doch Umca komm setze Dich neben mein Bett
und erzähle mir

Ursula wie jammerschade daß Du nicht dabei warst
Ich habe gar keine Worte es Dir zn schildern

Waö war denn so Besonderes dabei
Besonderes Ach Alles war besonders ganz

anders als ich es je erlebt habe Aber es ist auch etwus
nie Dagewesenes mit einem Maune zu singen der eine
solche Stimme hat Ach die Stimme ist es nicht allein
die Seele in dem Gesänge das Verständniß ich weiß es
nicht auszudrücken O ras schwingt und wirbelt sich und
reißt Einen mit hin daß man sich selbst überlrisst und
melM man sei so ohne Umstände zur Künstlerin umgeschaf

fen Ach Ursula HerzenS Ursula Du hättest es hören
sollen

Ich war einen Augenblick unten und hörte euch
Aber mir that mein Kopf wehe deshalb ging ich fort

Wie kann man Kopfweh haben wenn Röschen
unterbrach sich selbst und küßte sich aufs Kissen beugend
zärtlich Ursulas Haud

Aber tanzen hast Du uns nicht gesehen nicht wahr
liebe Ursula

Wen Euch Alle

O nein Du weißt es wohl Den Doctor Günther
und mich

Ich verließ das Zimmer während des ersten Tanzes
Wenn ich Tag und Nacht mit ihm tanzte würde ich

nicht müde werden Ich glaube mir würden Flügel wach
sen Ja da lernt man erst kennen was es bedeutet Tanz
und Musik

Unterhieltet Ihr Euch denn auch mit einander
Ja freilich Aber es waren von Anfang an lauter

ungewöhnliche und sonderbare Dinge die er sagte Und
doch wenn ich mich besinne eigentlich Nichts Es war
als ob wir schon längst alte Bekannte wären und doch war
Alles was er that und sagte so neu

Beide schwiegen eine Weile dann hob Umca von
neuem wieder an

Zum Sterben langweilig war es wenn ich inzwischen
mit den übrigen Repräsentanten des bärtigen Geschlechtes
tanzen mußte Gern hätte ich sie alle fortgeschickt wenn
es nur eonvenable gewesen wäre Aber wie sonderbar
träumerisch er sein kann dieser Doctor

So das kenne ich gar nicht an ihm
Ah Du kennst ihn Ja es ist wahr Ihr habt mir

schon von ihm gesprochen Mir ist kein Mal eingefallen
daß es derselbe sein könne

Also er hat nicht von ihr gesprochen dachte ich O
diese feigen Männer Aber vielleicht schwieg er weil es ihm
zu tief ging Man muß nicht vorschnell urtheilen

Fräulein Ursula hatte es aber auch kalt angeweht
ich hörte es am Tone ihrer Stimme als sie sagte

Gehe jetzt schlafen mein Herzchen Morgen kannst
Du weiter erzählen

Uuica ging offenbar ungern Sie erhob sich langsam
und that einige Schritte nach der Thüre zu dann drehte
sie sich noch einmal um eilte rasch auf Ursulas Bett zu
und sich vor demselben aiif die Knieen werfend begrnb sie
ihr Gesicht in die Kissen und sing an zu weinen

Ursula schlang dir Arme um sie und fragte
Was hast Du meine Uuica
Du warst so kalt Du bist unzufrieden mit mir

weil Dn daran denkst daß ich verlobt bin
Discretion gebot mir die beiden Schwestern allein zu

lassen Ich schloß leise die Thür meines Schlafzimmers
und zog den Vorhang vor die Scheiben

Lange noch hörte ich Unicas Schluchzen und ihr auf
geregtes sprechen dagegen Ursulas wunderliebe besänfti
gende Stimme

Erst gegen Morgen trennten sich die Schwestern um
beiderseitig die Ruhe zu suchen

Die Hochzeit mit ihrer vielen Arbeit Lärm und Muhe
hatten wir endlich Überstauden aber Fräulein Ursula war
erkrankt

Unser alter Hausarzt hatie kürzlich seine Praxis nie
dergelegt und die Gegend verlassen Mlhin waren wir
wenn Jemand erkrankte auf den jungen und geschickten
Doctor Günther angewiesen

Das Fräulein hatte zwar bis jetzt nach keinem Arzt
verlangt aber die Kammerherrin welche leicht in Besorg
niß gerieth und gern jede Sorge im Entstehen beseitigte
machte einmal wieder Gebrauch von ihrer absoluten Macht
vollkommenheit und ertheilte ohne Jemanden zn fragen
dem Kutscher Befehl nach Bnchwerdm zu fahren und den
Doctor zu holen

Ich kann nicht unterlassen hier einzuschalten daß
Ursula längst für sie das unentbehrlichste und vielleicht auch

im Geheimen das liebste ihrer Kinder war
Der Wagen war bereits jenseits der Zugbrücke als

ich meinem Fräulein im Auftrage der gnädigen Frau die
Neuigkeit wegen des Doctors hinterbrachte

Fast zornig fuhr sie auf Nein Nein Das ist nicht
nöthig Ich will eS nicht



England
London 1 Februar Aus dem südlichen Wales wird

berichtet daß nach den letzten Beschlüssen der Arbeiter und
den Aeußerungen der Besitzer eine Einigung in Aussicht stehe

Es ist constatirt worden daß der in Cadiz ange
kommene Dampfer Murillo nicht ausschließlich spanisches
Eigenthum ist und daher hier für den Zusammenstoß mit
der Nordfleeth verantwortlich gemacht werden kann Die
offizielle Untersuchung des Handelsamtes beginnt am
Dienstage

Aus der Havanna wird telegraphisch gemeldet daß
die Boz de Cnba die Abschaffung der Sklaverei und andere
Reformen befürwortet

Frankreich
Parts 31 Januar Vom Grafen Chambord oder

vielmehr von der froschdorfer Eamarilla deren Strohmann
der Prätendent ist wird ein neues Sendschreiben erwartet
das in den nächsten Tagen ans Licht kommen soll Die
Fusion steht wieder im Stadium der Confnsion da ein
Theil der orleanistischen Führer dem Grafen von Paris an
gekündigt hat daß sie zur Republik übergehen würden
wenn der Graf von Paris nach Froschdorf pilgere worauf
dieser erklärt hat er sei entschlossen sich nicht von einer
Partei zu trennen die sich immer als Stütze seiner Familie
und Vertheidiger parlamentarischer Doctrinen gezeigt hat
In die Protestbewegung der katholischen Bischöfe die der
Bischof von Versailles eröffnet hat ist bereits die Mehr
zahl des französischen Episcopats eingetreten Man handelt
auf Commando vom Vatican aus auch die Grobheit und
Rohheit in den Ausdrücken scheint auf Parole erfolgt zu
sein da die Sprache der Bischöfe fast durchweg so wenig
Ehrfurcht wie möglich gegen den Präsidenten der Republik

zeigt Louis Veuillot wird auch als Stylist mehr und
mehr Musterbild des ultramontanen Styles

Die Orleans Eisenbahn macht bekannt daß sie in
Folge des Aufstandes in Spanien keine Waaren mehr für
dieses Land annimmt

Während die republikanischen Fractionen anläßlich
der Fusionsbestrebungen über die Royalisten herfallen wird
ihnen in der Lyoner Vertragsaffaire nicht weniger übel mit
gespielt Der ganze Gambettasche Verwaltungsapparat ent
puppt sich als ein colossaler Schwindel Die von ihm er
nannten Generale und Truppenbefehlshaber waren entweder
Feiglinge oder Prahler immer aber total unfähig den ihnen
anvertrauten Posten auch nur zum geringsten Theil auszu
füllen Die Enthüllungen des damaligen Präfecten Herrn
Ehallemel Lacour bringen wirklich bodenlose Details Einen
prägnanten Beitrag zur Charakteristik der mit solcher Em
phase auf dem Kriegstheater erschienenen Garibaldianer giebt

n A nachstehende Kriegsdepesche des Lyoner Präfekten an
die Regierungsdelegation in Tours

Lyon 16 November 1870
Befehlen Sie allen vorgeblichen Garibaldianern die

sich hier aufhalten daß sie sich anderwärts organisiren
mögen Lyon muß um jeden Preis von dieser Brüt
snFsanoo erlöst werden Der Rhonepräsect

gez Ehallemel Lacour
Heute melden mehrere der Regierung nahestehende

Blätter als eine Thatsache daß Hr Thiers sich unmittel
bar nachdem die vierte Milliarde der Kriegsentschädigung
vollständig gezahlt worden d i Ende Mai oder Anfang
Juni nach Wien zur Weltausstellung begeben werde der
Präsident der Republik wünsche dort mit dem Fürsten Bis
marck zusammenzutreffen um sich mit dem deutschen Reichs
kanzler über die Regelung der fünften Milliarde und über
die Modalitäten der vollständigen Räumung des französi
schen Landesgebiets zu benehmen Es ist nach Lage der

lZ0

Dinge durchaus nicht unwahrscheinlich daß Fürst Bismarck
dem Präsidenten der französischen Republik die Freundlich
keit erweist dem in Wien angebotenen Stelldichein Folge
zu leisten wir glauben indeß zu wissen daß offizielle Ver
abredungen in diesem Sinne bis jetzt noch durchaus nicht
getroffen sind

Griechenland

Athen 29 Januar Der italienische Gesandte brach
die Beziehungen zu dem griechischen Minister des Aenßern
ab wegen eines beleidigenden Briefes die Laurionfrage be
treffend

In Jerusalem ist der neugewählte griechische Patriarch
mit großem Pomp investirt worden

Ans Halle und Umgegend
Halle 3 Februar

Gußeiserne Briefkästen sind angebracht und werden
gewechselt

Vormittags Nachmittags

1 vor dem Geistthor 15 5 7 ii 1 4 8

2 v d,Kirchthore and St Einn 6 8 11V 2 4 9

3 am botanischen Garten
4 in der Geiststraße 17
5 vor dem Steinthore 73 1

8 ii 2 4 g
6 auf dem Weidenplane 5
7

8
in der großen Ulrichstraße 47
am Domplatz 3 s

9 am Markte n d Hauptwache 6 8 ii 2 4 7 S

10 in der Rannischen Str 11 l
11 am alten Markte 3
12 in der Leipzigerstraße 99 1

ß 8 ii 2 4
7

9
13 in der Leipzigerstraße 16 u

neuen Promenade Ecke 7

14 in der Königsstraße 16
15 an der Steuer Einnahme des

Rannischen Thores 5 7V ii IV 4 V
16 Oberglaucha 32

6 8 ii 2 4 9
17 am Hospitalplatze 13
18 in der Klausthorstraße 8a

An den Sonntagen findet eine Auswechselung der Einsatz
kasten i i resp 11 Uhr Vorm 1 resp 2 Uhr Nachm
nicht statt mit Ausnahme der Kasten Nr 9 12 u 13

Gutem Vernehmen nach wird das Hotel zum
Russischen Hof demnächst einen Um resp Erweiterungs

bau erfahren ohne daß der geschäftliche Betrieb deshalb
gestört wird

Musikalisches
Morgen Mittwoch den 5 d Mts steht uns ein

Kunstgenuß bevor welchen wir fast als ein Ereigmß für
Halle bezeichnen möchten Hans von Bülow wird in
der Volksschule ein Clavier Concert geben Sein
Ruf als Pianist ersten Ranges ist em so allgemeiner euro
päischer geworden daß wir uns eines weiteren Hinweises
hierauf enthalten können Schon als tangjähriger unmit
telbarer Schüler von Lifzt der ihm seine Technik und In
terpretationsgabe vererbt zu haben scheint nimmt er unser
volles Interesse in Anspruch Kürzlich zur Beethovenfeier
hat Bülow in Carlsruhe concertirt und ist mit Beifall
überschüttet worden Die große Schwierigkeit welche darin
lag die Kosten eines zweistündigen Vertrags von einem
einzigen Componisten es kamen nur Beechooensche Compo
sitionen zum Vortrag einem einzigen Spieler und einem
einzigen Instrumente bestreiten zu lassen ist von ihm mit
glänzender Leichtigkeit überwunden worden In Straßburg
im Etsaß und Brüssel wo er im Januar unter ungeheurem
Enthusiasmus des Publikums gespielt hat erinnert man
sich kaum solcher Erfolge wie der von ihm erzielten Wir
möchten daher rathen sich bei Zeiten Plätze zu sichern da

voraussichtlich der Andrang zu diesem Concerte bedeutend
sein wird

Sprechsaat
Es ist nicht zu früh schon jetzt vom Staube zu spre

chen wenn man Vorkehrungen treffen will daß im Som
mer der Staub nicht lästig werde Es geht ja halt nicht
so fix bei uns wenn etwas Neues auss Tapet gebracht
werden soll Der Vorschlag mit dem Zolle für die Sonn
tagsnachmittags an den Felsenfahrer ist nicht übel Aber
es gäbe da noch etwas Anderes zu besteuern nämlich die
langen im Staube wühlenden die Trägerin sehr und die
Umgebenden nicht minder beschmutzenden durch die T yran
nin Mode ehemals eingeführten aber längst nicht mehr
Mode seienden Schleppkleider Doch Spaß bei Seite Es i
scheint uns wirklich möglich daß der Uebernehmer eines j
Ochsengespannes mit einem Wasserwagen für staubige Sonn s
tagsnachmittage seine gute Rechnung fände wenn ihm da
gegen jener Wagenzoll überlassen würde Nicht zu bezwei 1
feln aber ist es daß die königliche Regierung zu Merfeburg
bei ihrem regen Sinne zur Förderung alles Guten und l
Schönen diese Abgabe genehmigen werde Sie wird die
sanitäre Bedeutung erwägen unv namentlich den Umstand,
daß die vielen fleißigen Menschen den Sonntags Nachmittag
nicht entbehren können um Erholung im Freien zu suchen k
und daß für unser Halle und weite Umhegend gerade diese
Promenade diejenige ist welche allgemein und am meisten
aufgesucht zu werden Pflegt

Universität
Leipzig 1 Febr Aus dem asiatisch europäischen I

GrenMuvernement Kasan und zwar aus der Hauptstadt I
des von der Golvenen Horde errichteten Khanats Kapt
schak wandte sich ein angehender Chemiker hierher um sich

den Doctorgrav in der philosophischen Facultät zu erwer
ben Dr Michael Saytzess schrieb zu dies m Ende eine
Inauguraldissertation unter dem Titel Ueber die Einwir
kung des vom Palladium l8l 3 von Förster als ein neues
Mtall unter diesem Namen verkäuflich ausgebotcn absor
birien Wasserstoffs auf einige organische Verbindungen
Die Facultät verlieh darauf hin dem Gelehrten von den
tartarenbewohnten Ufern der Kafanka und der Wolga die
nachgesuchten Ehren

Handel und Verkehr
Das Porto für Postkarten nach Konstantinopel

Alexandrien Smyrna Beirut Jerusalem und einigen an
deren Orten der Levante welche auf Verlangen von den
PostansiaUen bezeichnet werden beträgt von jetzt ab bei der
Beförderung über Oesterreich pro Stück I Hr

Postanweisungen nach Norwegen können von jetzt
ab nach sämmtlichen Norwegischen Orten bis zum Ein
zelbetrage von 37 i/z abgesandt w rden Die Gebühr
beträgt 4 5K ohne Umerfchied der E zahlungssumme

Für die am Ostseestrande Verunglückten
Von Herrn Conditor T Enke gesammelt 3 16

6 H, Past R 1 Ungenannt 15 Sß P L 2V Hr
N N 2 H F W 15 H X Y Z 5 H V 1
G 2 Paar wollene Strümpfe Summa 1 4 6 6
Transp d 29 Bekanntm 1318 6 10 Summa
18S2 Thlr 1L Sgr 4 Pf

Halle den 1 Februar 1873
Die Erpedition des Halleschen Tageblattes

Thüringisch Sächs Geschichts n Alterthumsverei
Monatsversammlnng Dienstag den 4 Febr 8 Uhr

Abends auf dem Jägerberge Das Präsidinm

Der Widerspruch kam zu spät Ob gern oder un
gern sie mußte sich in das Unvermeidliche fügen

Mit dem Gesicht gegen die Wand gekehrt lag sie
lange ganz still Als sie sich umwendete sah ich daß sie
geweint hatte Sie hieß mich neben sie setzen

Ach Nanny sagte sie wenn doch Mutter mir das
heute erspart hätte

Thränen traten mir in die Augen Ich konnte Nichts
antworten

Du weißt wohl Alles fragte sie
Ja erwiderte ich einfach

Ich habe mich auch nicht bemüht Dir etwas zu ver
bergen Eine treue Seele muß der Mensch haben Die
Andern denken alle daß ich kein Recht habe so zu empfin
den wie sie ja daß es gar nicht möglich ist weil ich miß
gestaltet bin Du allein weißt daß es keinen Unterschied
macht O Nanny Nanny ich mußte ihn lieben so sehr
so von ganzem Herzen nicht mehr nicht minder als ich es
thun würde wenn ich schön wäre wie Unica und geliebt
werden könnte wie sie Sage liebe Nanny war es ein
Verbrechen war es schlimmer als das war es gar
lächerlich

Liebes liebes Fräulein Er liebte Sie ja noch mehr
als Sie ihn

Still still Nanny sprich es nicht aus Habe ich es
denn verrathen O ich hoffte Niemand hätte es bemerkt
Besser daß es nie über eines Menschen Lippen gekommen
wäre Er selbst muß es vergessen sich einbilden daß es
nie so war Ach Nanny das wird bald sein und ist
gut denn sonst könnten wir einander ja nie wieder in die
Augen sehen

Es schien mir gerathen ihr Alles zu erzählen
Umständlich berichtete ich nun von meinem Besuch in

Buchwerden dem Bilde auf der Staffelei und Allem was
er mir gesagt hatte

Sie hörte mich nachdenklich und schweigend an Ob
meine Worte nnr Bitterkeit oder auch ein wenig Süßigkeit

für sie hatten weiß ich nicht Ruhig und melancholisch war
ihr Gesicht Nur in ihren Augen blitzte es

Das wäre Alles gut sagte sie als ich meinen Be
richt geendet wäre Alles geordnet wenn nur wir drei er
und Unica und ich auf der Welt wären Ursula existirt

gar nicht sForts folgt
Jagd und Forst Kalender für Februar 1873

In diesem Monat trifft die Schonzeit für Elchwild
weibliches Roth Dam und Rehwild Dachse Hasen
Feldhühner Auer Birk und Fasanenhennen Wachteln
und Haselwild Wie im Monat Januar sind die Fütte
rungen auch der Rebhühner fortzusetzen und Jagd auf
Marder Iltis Wiesel Ottern wird betrieben der Fuchs
rollt Bei starkem Frost schießt man Enten und Gänse
auf dem Einfall wenn nicht Mast vorhanden ist ist alles
Wildpret gering auch die Rehböcke Man beschränkt daher
den Abschuß auf Schießen bei Roth und Damwild

Indem wir die Aufsicht auf die Revision der Schlin
gen empfehlen begeben wir uns nach dem Walde wo bei
anhaltender Kälte und gesteigertem Diebstahl das Forst
schutzpersonal angemessen verstärkt werden muß Gegen
Kiefernspinner unv Forleule setzt man den Schweinebetrieb
fort In den mit dem Kiefernspinner geplagten Kiefernfor
sten wird zum Abfangen der im Frühjahre steigenden
Raupen das Nöthen der Kiefern und die Theerbeschaffung
vorgenommen auch Probetheerungen angestellt um das
Bäumen der Raupen genau beobachten zu können

Um in diesem mit Mäusen gesegneten Jahre diese
Thiere von dem Benagen der Buchen und Schonungen ab
zuhalten werden sie mit Weichholzreisig gefüttert Die
Nistkästen zur Ansiedelung der Höhlenbrüter werden aus
gehängt in der Nähe der Forstetablissements und auf
Schlägen im Walde auf der Ostseite der Bäume

Die Saamendarr Anstalten sind im vollen Betriebe
Das Holz wird auf die Ablagen angerückt und aus allen
solchen Orten fortgeschafft wo eS sortgeschwemmt werden
könnte

Man sammelt Erlensaamen auf dem Wasser indem
man in Bächen welche durch Erlenbrücher gehen Faschi
nen vorlegt an denen der Saamen hängen bleibt Der
gefischte Saamen hält sich aber nicht lauge sondern muß
bald ausgesät werden Kiefern Fichten Lärchenzapfen
weiden gebrochen und Eschen und Akaziensaamen gesam
melt Der Holzeinschlag ist in vollem Gange die Bau
hol,sällnng wird beendet und der Hieb in den Erlenbrüchern
betrieben Das Wildholz auch UnHolz oder Raumholz genannt
im Elchen schätwalde wird gefällt und der Hieb aller Nie
derwälder betrieben Grün Uestungen und Durchforstun
gen werden vorgenommen

Die Kulturen anlangend ist eS an der Zeit die Bo
denbearbeitungen zu Tieskulturen zu beenden Ende Fe
bruar nimmt man den Pflanzenbeschnitt in Loden und Hei
sterkämper vor

Hamburg Nach einem der hiesigen Börsenhalle
zugegangenen Londoner Telegramme ist der vermeintlich ver
sunkene Dampfer welcher das Auswandererschiff Northfleet

anrannte der Murillo welcher am 3V Jan ganz unbe
schädigt in Lissabon eingetroffen ist

Rom 26 Januar Dieser Tage ist in der Villa
Casali an der Via Appia ein altes Grab von sehr schöner
Architektur entdeckt worden Es besteht aus drei Kammern
welche vier mit Bildhauerarbeiten verzierte Särge aus
weißem Marmor enthalten Diese Skulpturen stellen in
erhabener Arbeit 1 die Musen 2 Bacchus und Ariadne
3 eine Jagd auf wilde Thiere und 4 die Thür eines
Grabmals dar Man nimmt an daß eine der Musen
deren Haupt mit Blumen bekränzt ist das Bildniß der
Verstorbenen darstellt deren Ueberreste in dem Grabe ruhen
Man liest auf demselben litus Olius Mksxtwros Die
Schrift der Styl der Skulpturen und andere Einzelnheiten
verweisen die Gräber in die Zeit der SeptiminS Severus
Eine der Frauen trägt ihre Haare nach Art der Julia
Mammäa ein Diadem von Haaren auf hoher Stirn waö
sehr charakeristisch ist
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Bekanntmachung
Die bei den früher hier abgehaltenen Weltmärkten in Gebrauch gewesenen Utensilien

bestehend in 2 Decimal Brückenwaagen ä 40 Ctr Tragfähigkeit mit Körben 12 Sandstein
würfeln und mehreren anderen Gegenständen stehen zum Verkauf und werden Kaufliebhabern
durch das Stadtbauamt nachgewiesen werden woselbst Kausofsertcn bis zum 2V Februar d I
abzugeben sind

Halle a/S den 18 Januar 1873 Der Magistrat
Bekanntmachung

Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß auf dem zum Rittergut
Gimritz gehörigen Acker welcher rechts neben dem von der Elisabethbrücke bei der Hebe
stelle abgezweigten nach der Irren Anstalt führenden Wege belegen ist und zwar an der
durch eine Tasel besonders bezeichneten Stelle Schutt abgeladen werden kann

Die betreffenden Geschirrführer haben bei Vermeidung der im tz l0 der Straßen
Polizei Ordnung angedrohten Strafen den Weisungen des bestellten Aufsehers unweigerlich
Folge zu leisten

Halle den 24 Januar 1873 Die Potizei Lerwaltuug
Bekanntmachung

Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom 23 Januar 1868 Stück 5
Seite 31 Nr 102 des Amtsblatts für das Jahr 1868 wird zur öffentlichen Kenntniß ge
bracht daß der für das Jahr 1873 zu erhebende Beischlag zu der von den grundsteuerpflich
tigen Liegenschaften zu entrichtenden Grundsteuer behuss Deckung der durch die Unterver
theilung der Grundsteuer in den sechs östlichen Provinzen des Staates entstandenen beziehungs
weise noch entstehenden Kosten von dem Herrn Finanz Minister für den Regierungsbezirk
Merseburg ebenso wie für das Jahr 1872 geschehen auf 10 Pfennige für jeden Thaler
Grundsteuer festgesetzt worden ist

M ieburg den 12 December 1872
Königliche Regierung Abtheilung für direkte Steuern Domänen und Forsten

gez Crüger

Ein ordentl kräst Arbeiter gesucht in der

Fabrik Geist str 25
M kräftiger Arbeiter gesucht in der

Oeconomie gr vrauhausgasse 30

Ein ordeutl Knecht zum sof Autritt
gesucht ueue Zucker Raff inerie 8 eil

Leute zum Eisschippen werden angenommen
auf der Wiese hinter der Gas Anstalt

Bekanntmachung
Die Magisträte und Ortsbehörden des platten Landes denen die Militair Stamm

Rollen in den nächsten Tagen zugehen sollen werden hierdurch angewiesen die im 60
der Militair Ersatz In struction für den norddeutschen Bund vom 26 März 1868
Beilage zum Amtsblatt äs 1868 Stück Nr 17 vorgeschriebene Aufforderung zur An
meldung der nach Z S8 loe vit in die Stammrolle aufzunehmenden Militairpflichtigen zu
erlassen und in dieser Aufforderung die am besten durch öffentlichen AuSruf resp Aushang
in den Wirthshäusern bewirkt wird ausdrücklich darauf hinzuweisen daß Militairpflichtige
beziehungsweise Eltern Vormünder Lehr Dienst oder B odherren welche die An
meldung unterlassen nach 176 der Militair Ersatz Jnstruction in eine Geldstrafe bis
zu 10 Thlr resp verhältnißmäßige Gesängnißstrafe verfallen Die Bestimmungen über
die Aufnahme der Militairpflichtigen in die Stammrolle sind in den ßs 58 und 50 loo
zit enthalten Indem ich hierauf besonders Bezug nehme bemerke ich noch daß aus den
Geburtslisten welche den Magisträten und Ortsbehördm von den Herren Geistlichen zuge
fertigt worden sind alle im Jahre 1853 geborenen Individuen wetche sich noch am Leben
befinden in die Stammrolle zu übertragen sind

Die vervollständigten Stammrollen sind mir bei Vermeidung der Abholung durch
expresse Boten auf Kosten der Säumigen längstens bis zum

8 Februar er
zurückzureichen

Halle den 24 Januar 1873 Der Königl Landrath des Saalkreises
C von Krosigk

Lederfett
anerkannt vorzüglichstes Conservirungsmittel des Leders in seiner verschiedenartigsten Ver
wendung sowohl für Beschuhungen als auch für Pferdegeschirre Wagenleder und Maschinen
treibriemen c

Qualität la für Herrenbeschnhungen Z Büchse 5
Ib für Damenbeschuhungen 3 A

Qualität IlÄ für Maschinentreibriemen besonders für nasses Getriebe
Ilb für Pferdegeschirre u Wagenleder Etr 48 A Klo 1 H 16

Haupt Dcpot für Halle u Umgegend bei Iiiliii Mxchliill Hospitalplatz l
Außerdem befindet sich Niederlage bei Herrn A Ticl e Schmeerstr 37/38

ir einpkelilen nn8 um Lin uiul Verkaut von 8taat8papieren etien unä Prioritäten
LmMuutz von 0NP0N8 nnä Horten Le80iKuuA neuer 0up0N8 L0Aen 80 v e ükerliaupt ur U8
Mruus aller kür äa8 Lankkaek pa88enäen He8eli akte uuter billigen Leäiu unFen

au 8 limi iiMM Mevick liiUjliXeuo I wmMiiäv 1 i t k tSchulangelegenheit
Eltern von Kinocrn in der städtischen

Bürgerschule welche auf Schulgeldermäßi
gung Anjpruch machen haben darauf bezüg
liche schriftliche Gesuche an die unterzeichnete
Commission zu richten und bis zum 15 d M
bei dem Schuldirector Schartach abzugeben
Später eingehende Gesuche mü en unberück

sichtigt bleiben

Halle den 3 Februar 1873
Die Schnleommisfion

Ein hiesiger
Geschäftsmann

wünscht gegen Wechsel 1000 1200 auf
drei Monate zu leihm Gef Offerten sub
H L 2 7V an Herrn Rudolf Moffe in
Halles S nbelen

Für gutes reines Kerneis zahlt von heute

ab Z per Ceutuer die
Acticn Brauerei in Halle a S

E Michaelis 6 Eo

liielilize ilMdiWiMlWer
werden für die Haupt Reparatur Werkstätte
der Thüringischen Eisenbahn in Erfurt unter
günstigen Bedingungen gesucht Besonders
geschickte in Locomotiv Reparatur bewanderte
Schlosser erhalten bei guten Accorden bis 1

Lohn pro Tag Jüngeren Leuten bis zum
30 Lebensjahre ist zugleich Gelegenheit gebo
ten sich für den Locomotivsührerdienst auszu
bilden Zur Erleichterung der Ueberstedelung
wird auf der Thüringischen Bahn freie Fahrt
auch für die Familie und frachtfreier Trans
port der Effecten gewährt

Anmeldungen nimmt der Ober Maschinen
meister Lochner in Erfurt entgegen

Ein Laufbursche kann sich melden
Sophienstr 6

I Eine Anweisung die S

FaUsucht/Krampfe
s durch das seit 11 Jahren bewährte Quau l
I te sche Universal Gesundheitsmittel
I binnen kurzer Zeit radikal zu heilen Heraus

L gegeben vom Erfinder K Z Uuanle
Fabrik Resitzer zu Warendors in Vesl
salen welche gleichzeitig zahlreiche theils
amtlich eonftatirte resp eidlich erhärtete

I Atteste und Danksagungsschreiben von glückt
S Geheilten aus allen fiws Welttheilen enthält,

wird auf directe Franco Bestellungen vom Her
s ausgeber gratis franco versandt

Ein ehrl fleiß Laufbursche wird sofort
verlangt bei Wilhelm Salym

Auf wartung s sof Tauben gaff e 8 I
1 ordentl Aufwartung gesucht

alter Ma rkt 7
zxM Ein zuverl lediger Kutscher mit

3 u 5jähr Attesten u 1 gut empfohlener
WPortier suchen sofort Stellen durch

Fr Binneweitz
Köchinnen Stubenmädchen u mehr

Mädchen für Küche und Haus finden sof
angenehme Stellen durch

Frau Biuueweitz gr Märkerstr 18
Eine Frau sucht Beschäftigung im Plätten

in u außer dem Hause auch wird daselbst
Stück u Familienwäsche zu waschen angen

Liliengasse 12 2 Tr
Ein anständ junges Mädchen sucht eine

anst Schläfst Zu erfr Gottesackerg 7 p

E n ordentlicher kräftiger Laufbursche findet
sofort Dienst bei Otto Thieme

Gesucht wird zum sofortigen Antritt ein
ordentliches ehrliches Stubenmädchen welches
auch nähen und plätten kann Zu erfragen

Leipzigerstr 110 1 Tr

Bei dem landwirthfchaftl Institut der hies
Universität ist die Stelle eines Wärters für
den landwirthfchaftlichen Thiergarten zu be
setzen Meldungen civilversorgungsberechtigter

Militairpersonen sind bei dem Director des
Instituts Prof vr Kühn Wuchererstr 1
baldigst einzureichen Persönliche Vorstellung
erwünscht und z war von 6 7 Uhr Abends

Eimn Lehrling sucht zu Ostern
F Schacher Klempnermstr Fleis cher g 15

Ein Lanfbnrsche von 14 16 Jahren
siudet sofort leichte Arbeit

Leipzigerstr 1W im Laden

Ein ordentliches arbeitsames Mädchen wird
sofort gesucht

Landwehrstr 16 im Laden

Ein ordentliches Mädchen vom Lande das
gut nähen kann und sich aller Arbeit unterz
sucht I März o Ap ril D ienst lange Gasse 2

Ein junges Mädchen vom Lande sucht
glleich Dienst in einem Laden oder zur Stütze
der Hausfrau Schüle rshof 16

Ein Mädchen im Nähen geübt auch auf
der Maschine sucht Beschäftigung in und
außer dem Hause Königsstraße 18

Stricker sucht
gr Steinftr 73 im Hof

zum Heften u Appretieren
sucht die Färberei von
H F Hildebrandt

am Moritzthor 5
Mädchen Gesnch

Ein Mädchen für Küche von außerhalb
sucht sofort Leipzigerstr 58 im Laden

Ein ordentliches Dienstmädchen wird sofort
gesucht Langegasse 30 I 1 Tr

Ein arbeitsames Mädchen wird z 1 April
gesucht im Stadtschießgraben

Ein reinl ordentl Mädchen aber nur mit
guten Zeugnissen wird zu miethen gesucht

Louisenstr 18 2 Tr
Ein Mädchen an die Nähmaschine wird

gesucht alter Markt 22
Einige Mädchen finden dauernde Beschäf

tigung bei Ludwig Boelcke Nachf
Ein Mädchen zur häuslichen Arbeit wird

zum sofortigen Antritt gesucht Zu erfragen
kl Klausstr 3 im Laden

Eine Aufwartung zum sofort Antritt gef
gr Ulrichsstr 13 part

Eine ehrl Frau zur Aufwartung für den
ganzen Tag gesucht Mittelstr 3 part

Zu vermiethe am Neumarkte
1 eine Bel Etage mit 3 heizb Stuben

Kammern Küche und Zubehör
2 eine kleine Parterrewohnung vorn

heraus als Geschäftslokal passend
3 große Niederlagsräume auch zu Werk

stätten geeignet
4 eine Werkstatt
5 eine kleine Hoswohnung

Näheres bei
W Gerlach gr Märkerstraße 23 im Laden
St K c an e st P verm Rannifchestr 4

Fein möbl Stube sofort zu vermietheu
Gchlftrake 7

Eine möblirte Stube mit Schlafkabinet ist
an einen Herrn zu vermiethen Harzgasse 10

Möblirte Stube und Kammer sogleich von
einzelnen Herren zu beziehen Neustadt 8

Möbl S t mit Bett fos Tr ödel 14 I Tr
Anst Schläfst m K a lter Markt 13 p

Anst Herr findet Logis u K Brunnenpl 5,1
Eine St mit 2 K oder 2 St mit 1 K

nebst Zubehör von einem ruhigen Miether z
1 April gesu cht Adr unter F in d Exp

Eine Wohnung 1 2 Stuben 2 Kam
mern und Küche für 1 April gesucht

Geiststraße 21 2 Tr
Zwei ruhige kinderlose Leute suchen sofort

eine Wohnung als Mitbewohner oder After
miether Adr unter A F in der Exped

Ein Paar einzelne Leute suchen zum ersten
April ein Logis im Preise von 30 40
Adressen unt er M N abzug in d Exped

Für einen einzelnen Herrn wird zum
1 April oder 1 October eine unmöblirte
Wohnung von 3 4 Pi cen gesucht womög
lich parterre mit Garten

Adressen abzugeben bei
Frau Justiz Räthin Schede gr Ulrichsstr 55

U lli 0 iv
Montag d 10 Febr

in Kaiser Wilhelms Halle
Billets für Zuschauer und Theiluehmer sind

zu haben bei Herrn Uhrmacher Haase jun
Leipzigerstr 6 Herrn Redling Schülerhof 1
und Herrn Bromme kl Steinstr 0

2 Stuben Kammer Küche Laden Laden
stube Werkstelle und Zubehör worin Klemp
nergeschäft betrieben vermiethet per 1 Juli
alter Markt 16 Näheres Brüderstraße 15

Älter Markt 7 ist eine Wohnung von 3
Stuben Kammern Küche Entree und Zu
behör 1 April zu vermiethen

Ein größerer heizbarer Raum
hauptsächlich für Wagenlackirer pas
send ist sofort zu vermiethen Zu
erfragen in der Exped d Bl
Möblirte St mit K zu verm gr Berlins

Freundlich möblirte Stube nebst Schlafka
binet den 1 März zu vermiethen Trödel 17
Zwei möbl Stuben verm gr Ulrichsstr 28

Möblirtes Zimmer mit Kabinet ist sofort
beziehbar Steinweg 4 I

Herr H Schmidt wird gebeten den Mas
kenball den 10 Februar in der Kaifer Wil
Helms Halle mitzumachen Frl E

Ein brauner Baschlik verloren gegangen
Gegen Belohnung abzug Leipzigerstr 3 III

Eine Brille mit Futteral ist am Sonnabend
Abend v dem Hause gr Ulrichsstr 56 verl
gegangen Gegen Belohnung abzugeben bei

Gebr Keil Leipzigerstraße 7
Eine Wagenkapsel mit Silberplatte

verloren Abzugeben Brüderstraße 12
Ein Granatarmband am Donnerstag

Abend verloren Gegen gute Belohnung
abzugeben Leipzigerstraße 16 1 Tr

Mehrere Gegenstände sind bei den letzten
Bällen liegen geblieben Abzuholen im Stadt

schießgraben G Heinrich
Zahme Taube zugefl Gottesackerg 12
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llir l ervinijxtLil KtiMtt Vittl
Von oben bezeichneter Anleihe gelangen vom A bis 7 Februar 3 W,W

Dollars znm Course von lN Procent znr öffentlichen Zubseription
Zur Vermittelung von Zeichnungen halte ich meine Dienste empfohlen

Halle a S I I

Ers l
mit A S

viertelji

durch

beti

Nuög
sllr In

iSMINI
Ciqarr

st Klaul
Gullav

Uhi
V Pslua
iiclnrlch
l ichar

Ein neuer Militär Paletot u ein gebr
Uniforms Nvek für Beamte passend billig
zu verkaufen teinbocksgasse 1 Tr r

3 Marltkistm und eine Plane 2 Nejale
und 2 Glasschränke sind zu verkaufen

L Jentzsch Harz 0b

Gutes Kern Eis auf meinen Ziegelgru
ben bei Halle habe abzulassen

Schönbrodt in Niet leben

Nachhülsestünden werden ertheilt im Deuljß
Rechnen c, für Ans im Französisch
sagt die Exped d Bl

vorzügliche Qnalität empfiehlt

gr Ulrichsstrasze 37

in k3 i clttvoll n I iliben
ttklinlMui u a eii Mtl t

lct Ioiit/ ii I 5
KcS Hutblnincu

eieMttto svlMuren UZU
empfiehlt zu billigen Preisen

E Göhre Mimischeste I I

Damen Masken
elegant und nen sind billig zu vermiethen

gr Ulrichsstraße 5Z l Tr
elegante Dameii Maskeu vermiethet

Trö del 1 im Hof
Meg Herren u Damen Maske empf

Küntztin alter Markt 28
Schrvtenschuhe Fleischcrg 3 H ITr
Gnie Schrvtenschuhe bei

Geiststr 42
Znr Leherzignng für Mütter

Gel r Gehrig s Zahnhalsbiinder sind
das einzige Mittet Kindern das Zahnen leicht
und schmerzlos zu befördern sowie Unruhe
und Zahnkrämpfe zu beseitigen In Halle
nur Mein ächt zu haben i Stück 12 /z H
bei Gustav Ferber gr Ulrichsstr l

Ein Hans mit Hintergebäuden Hof gro
ßem Torfplatz Schuppen Pfeideställe Garten
c soll für 8 M H mit 25U0 O Anzahl

verkaust werden C Iah gr Ulrichsstr 56
17i v Diüudelgelder sind znm I März

auszuleihen Nähere Auskunft
b Meute Rentier Veipzigerplatz 1

Eine größere Partie Holz in einz Haufen
soll in Auktion
Dienstag den 4 Febr Nachm 2 lthr

in meinem Gehöft verkauft werden
Halle den i Februar 1873

A v G D e hne
Reue Zucker Nafffuerie 8 ist gutcr Torf

zu verkaufen Hundert 10 gr
Ein klein Wohnhaus auf dem Neuwarkt

oder dessen Nähe wird gegen Baar u ange
messene Anzahlung zu kaufen ges Gef Off

S W in der Exped d M
vstier äi n enämix n I äen Lrkolx

äes vp in cllreidt Ioi
kelelirw Or Lazor iu 4S tle i
I nü und Nkor ,k s Lotell sivli mir
Zvlexcilliviten I epsin in seiner x en

Viikunx xu erpiotien Lss Vepsin mä
tlixevainid 1 dei Ljipetittu ig teit 2 dei
träxvr Verä uunx 3 dei Inä est on mit
kireelinvixun 4 dei N xe c tnrrl 5 Iakuter Xllcodol V r iitmiA K dei 1 I
brennen 7 bei Oduniaedt al Indi estion8
sotten 8 dei ildermässiger Läurediläuu
g bi i lÄßeukrampt In tie l ille 3 S
K 7 S stellte sied die vo ilt üti e Vir
I un innerdalk 12 öllnutcu ein in den an
lern I üIIen waren mekr lisken uotll vem i
ilie VirIi ing erfulßte er siebtlieli eliun
im I attl e eines kslden is AkMüen

RSi 8
kervitst vp j nuiu activum

von v v I l il li i t
in 8obi ck tsln a 10 H

l

A588VI
xor Is8 zbv 15 H VvrkLufliLli in

ll Ile doi Ilklmlznlä K Oomp

Ililllv 8 4 1 ödruar 1873
Hiermit dselirs iod mieli Iknsn ersssdönst av uüöiAkn ä ss idt sm likuti gn

unter äsr kni ma

WtißWWrkil Ltimil Constctiiilis lind
Wäscht Geschäft

kisrselbst xr X 17 neden äsr Ivnltpp seden IZuoliiianälunZ
srök net lrake

Ourcti Innreietlknäs NittsI bin ied in Zsn Ltanä Aksetüt allon ntoräerunASn
äsr letxtxkit u KsnÜAsn unä vkrsxrseliö bei strenAster tieellität äie billigste rei8
Stellung unä sorgsamste euskübrunA aller mir 1 bvil veräenäen uktrggg

Iväem ic b um Ibre gütigen Xuvvenäungen bitte ei zbne
boebuebtungsvoll

Livsm gssbi tsn bissigen nnä an vkirtigen kubboum äis ergebene n eigs äass
iob miob bier als Niturermsistvr etablirt babe

allen in äis es 1 aob soblagenäsn Lauau ikübrnngen und Ilebernebnmvgen
bereit erupüeblt sieb geneigter Vsrnolisiobtignng

11 alls äen 3 I ebrusr 1873

Ikvli laurs meister
Ijalmbolsstrasse Ar 4

S sst ZK Seu S, t slD
Z S Z tt IkvIesilkIwskS M ÄM

is vt tam billigsten bei Rittvl
4S gr lllrichsstrasze 4S

l oll tüittjjM 8l ldZ0neijkii8te i um N Z etik/eiolivli eii Kw u 0N tlvtai

ieder Art Bade Toilette u Mchen Mns ßß I IK 1 II richtuugeu sowie Verändlrungen und Repa
ratnren fertigt schnell und am zweckmäßigsten

I oisi Z2 S I Schmtt rstr 2

lei H I N,INI 7 H I668 VolkWvluilK edüuätzs

Gi DRsiv i i i r i tvon

I r Lau von Lülovv
üur nMbrung Aslanxen /vmxositionen von vb 8eb La ob obromstisobe

Fantasie und uge 8uite raeluäiuin u uge b invll llebertragung von 1 r
1,is2t von Iu v Leetboven 8onate Ls clagio n Variationeo 1i,onäo
a oapricvio 8onata appassionata I inoll

t oiioei ttlüxel von Leelistei in LeiII
ntitiiK ünktlivli 7 tllir

Lillets nu me rirten klät en s 1 blr u viobt nnmerirten a 25 8gr sinä
in äer lusikalienbanälnng von II IvuriNlOttt xu babsn

Dienstag den 4 Febrnar Nachmittags 3 V Uhr
Hm ei eiil i t oiimt v n i M ülitilt IIieAki Ü Helie

unter Leitung des Coneertmeisters Herrn Knoop Eutr e 3 Sgr

Zwei Ziegen sind zu verkaufen
Steinweg 2ö I

11
vinilag den tt Febrnar

MaskenbalU M
im alon xnr

Anfang 7 Uhr KZiSntn e Herrenmasken 10 Damenmaslen für Zuschauer für Herren
5 H für Damen 2 Der Porstand

Hebamme Gabelmann Lrunnenpl itz h II

Lumpen Knochen Eisen u f w kauf
zum höchsten Preise

Fr Günther kl Schloßgasse 5

Sympathie Kur
Für Alle welche an rheumatischer Gicht

als Kopf und Zahnreißen leiden bin ich jetzt
anwesend K Hoppe Brnimenpl tz 5 I

Familien Nachrichten
EutbiuduugS Anzeige

Sonnabend den 1 Februar AbendS 6 l il
wurde meine liebe Frau von einem kräftz
Mädchen entbunden

H Schneider
Buchbiudernieister kl Schlamm

Todes Anzeige
Am Donnerstag Morgens Uhr eiillj

mir der Tod meinen lieben Mann dmü
Ueberfahren auf der Thüringer Eisenb
Großen Dank dem Herrn Pastor Seiler
die irostreiHen Worte am Grabe foul
vielen Dank alkn seinen Eollegen reiche
bis zur letzten Ruhestätte geleiteten und
mich unterstützten Gott behüte alle vor
lichem Ungl ück Alwine Thienie

Heute früh 3 Uhr entschlief sanft nach liiil
gerem Leiden unser theurer Äatte und Vuiis

der Post Director Nndolph Michaelis
im 58 Lebensjahre

Halle den 3 Februar 1873
Namens der Hinterbliebenen

Julie Michaelis geb Hanfe
Nach dem Äegräbniß meines seligen Mn

neS ist es mir Pflicht für die mir so wch
thuende allseitig bewiesene herzliche Theiluabitt
Herrn Consistorialrath D Yander sür die
Sarge und mir gespendeten Trostworte w
Herrn Colle en und Freunden des theun
verstorbenen für die s renvolle Bc ln m
zur letzten Ruhestätte und reiche SchmüÄm
des Sarges mei en tiefgefühltesten Da
anzusprechen Die trauernde Witlwe

Ottilie Mohs gelx Rosch
Eine junge verheirathete Dame wünscht u

ihrem Hause ein musikalisches Kränzchen j
arrangiren

Junge Damen aus gebildeter Familie,I
welche im Gesang oder Klavierspiel einige
maßen geübt sir d und sich an diesem Porh
ben betheiligen wollen werden um Abgai
ihrer Adr kr ub M K xost re t Hille gc

t ImMsi Restauratioil
früher A ausser

Dienstag früh Speckkuchen

Stadt Theater
Dienstag den 4 Februar

Mit aufgehobenem Abonnement
Erstes Gastspiel der Königl Hosschauspielei

Frau Marie Seedach
Maria Stuart

Trauerspiel n 5 Acten von Fr v Schiller I
Billets zum
Seebach Gastspiel

werden um allen Theaterbesuchern gerecht
werden zu lönuen an folgenden Tagen aus
gegeben

Dienstag von u Uhr Vormittags an zur
Dienstag Borstellung Maria Stuart

Dienstag von 2 Uhr Nachmittags an zm
Mittwochs Vorstellung Dorf und Stadt

Mittwoch von 2 Uhr Nachmittags an M
Donnerstag BorsteUniig Viel Äirm um
Nichts

LL7 Ope npreise

D
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Neues Theater
Dienstag den 4 Februar keine Vorstellung

Mittwoch den 5 Februar

H cchl 5 Cuiitl llAuftreten der neu engagirten Gesellschaft
Logen 7 Gr Parqnet 5 H Saal und

Sntenlogen 3
Anfang 7 Uhr

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdrücke des Waisenhauses

D
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Fi
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